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Antrag für die Sitzung des Hauptausschusses am 17.06.2008 RE
Sehr geehrter Herr Orth,

wir bitten Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des
Hauptausschusses am 17.06.2008 zu setzen.

Antrag
Der Hauptausschuss beauftragt die Stadtverwaltung, die nachfolgenden Maßnahmen
zur Stadtentwicklung planerisch vorzubereiten und in die zuständigen
Fachausschüsse konkrete Beschlussvorzulagen einzubringen.

Innenstadtentwicklung Bensberg .
1.1. Vorlage einer Novelle des Bebauungsplanes Schlossstraße in Bensberg mit

Baumasken und Festsetzungen entlang der Steinstraße für Parken,
Dienstleistungen und Wohnen.

1.2. Schaffung von Parkraum für den Individualverkehr sowohl entlang der
Steinstraße als auch unter dem Alten Markt von Bensberg.

1.3. Erweiterung der Fußgängerzone in Bensberg bis zur Kreuzung Nikolaus- /
Schlossstraße.

1.4. Einführung eines dynamischen Parkleitsystems für den Bereich Bensberg.
1.5. _ Städtebauliche Verbesserung der Wegeverbindungen der vorhandenen

Parkplätze, hier insbesondere die Fuß-Wegebeziehung von der
Schlossberggaräge zur Fußgängerzone.

Innenstadtentwicklung Bergisch Gladbach |
2.1. Entwicklung einer „Museumsachse“ zwischen Villa Zanders, Haus Zanders und

dem Papiermuseum Alte Dombach mit Ausstellungsmöglichkeiten entlang eines
attraktiven Fußweges an einer durchgehend geöffneten Strunde.

2.2. Erhalt der Grünflächen und Attraktivierung der Aufenthaltsqualität im Forum-
Park.

2.3. Aufstockung des Parkdecks Schnabelsmühle mit fußläufigen Übergängen zum
\ Quirisberg (Evangelisches Krankenhaus sowie Zanders-Bad) und zur Innenstadt.
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Begründung:
Erfolgt in der Sitzung.

Mit freundlichen Grüßen [
A?

NH—gez. Dr. Peter Baeumle-Courth Güntef Ziffus
Fraktionsvorsitzender Stv. Fraktionsvorsitzender


